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BDI-Chef stellt sich hinter Russland-Sanktionen der EU

Berlin, 14.12.2014, 08:06 Uhr

GDN - Der Präsident des Bundesverbands der Deutschen Industrie (BDI), Ulrich Grillo, hat sich klar hinter die Russland-Sanktionen
der EU und die Politik der Bundesregierung gegenüber Moskau gestellt. "Wir unterstützen die Sanktionen voll und ganz", sagte Grillo
der "Bild am Sonntag". 

"Denn langfristige Rechtssicherheit ist wichtiger als kurzfristiger Profit. Das Vorgehen Russlands auf der Krim kann man nicht
akzeptieren. Außenminister Steinmeier und Kanzlerin Merkel haben das Vertrauen der Wirtschaft", so Grillo. Abgesehen von
einzelnen Unternehmen wird die deutsche Wirtschaft nach Ansicht des BDI-Chefs mit den Belastungen durch die Sanktionen fertig.
"Unser Export nach Russland beträgt drei Prozent. Einzelne Unternehmen leiden stark, insgesamt müssen wir das hinnehmen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-46324/bdi-chef-stellt-sich-hinter-russland-sanktionen-der-eu.html
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